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KiFaZ
Kinder- und Familienzentren

EFRE-Fördergebiet
Zentrum Eisenbahnstraße - Leipzig Ost 

Kontakt

Das Projekt wird im Auftrag der Stadt Leipzig (Amt 
für Stadterneuerung und Wohnungsbauförderung in 
Kooperation mit Jugendamt) gemeinsam mit dem 
Berufsbildungswerk Leipzig für Hör- und Sprach-
geschädigte GmbH realisiert und aus dem Europä-
ischen Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE) ge-
fördert.
Es ist Teil eines dreijährigen Modellprojekts der Stadt 
Leipzig „Weiterentwicklung von Kindertageseinrich-
tungen zu Familienzentren“, das in insgesamt zehn 
Einrichtungen kommunaler und freier Träger umge-
setzt wird.

Herausgeber
Stadt Leipzig
Dezernat Stadtentwicklung und Bau

Amt für Stadterneuerung 
und Wohnungsbauförderung

Redaktionsschluss: 31.05.2010

Koordinatorin Irene Ebert
Telefon 0341 4686844
ebert.irene@bbw-leipzig.de

Postanschrift
Kita Regenbogenland/ KiFaZ
Konradstraße 70/72, 04315 Leipzig

Teilnehmende Einrichtungen
Kita Regenbogenland, 
Konradstraße 70/72
Träger: Stadt Leipzig/Jugendamt

Kita Eisenbahnstraße 52
Träger: Stadt Leipzig/Jugendamt

Kita Wurzner Straße 122
Träger: BBW Berufsbildungswerk Leipzig 
für Hör- und Sprachgeschädigte GmbH

Projektinformation
www.leipzig.de/kifaz
www.leipziger-osten.de

Bessere Bildungs- und Entwicklungs-
möglichkeiten für Kinder

Angebote und Vorhaben

Eltern-Kind-Aktivitäten: Krabbelgruppen, Singen      
und Tanzen, Lesenächte, Experimente zum frühkind-
lichen Forscherdrang, Koch- und Back-nachmittage, 
jahreszeitliche und thematische Feste, Nationalitä-
tenabende

Angebote von Eltern für Eltern, thematische El-
ternabende, Elterncafés

Angebote von Eltern für Kinder: Kreativkurse, Bau 
von Spielgeräten

Kleiderbörsen, Büchereien für Kinder und Eltern

Angebote/Sprechzeiten von Familien- und Erzie-
hungsberatungsstellen, Familienbildungsstätten, 
dem Gesundheitsamt, dem Allgemeinen Sozial-
dienst und anderen Fachdiensten, Logopäden, Kin-
derärzten usw.

Angebote zur Unterstützung der Integrationsbe-
mühungen von Familien mit Migrationshintergrund

Kooperation mit dem Sprachmittler-Modellprojekt

Sport- und Kreativangebote, Kinderturnen, Rü-
ckenschule für Erzieherinnen, Entspannungstraining 
usw.

Serviceleistungen: Vermittlung von therapeuti-
schen Angeboten und anderen Leistungen, Hilfe-
stellungen bei Behördengängen bzw. beim Ausfül-
len von Formularen und vieles mehr

 
Informationen zu Beratungs- und Hilfeangeboten 

im Stadtteil

Es geht nicht darum, einfach immer mehr Angebote 
zu unterbreiten; die Angebote im Familienzentrum 
müssen sich an den Bedürfnissen im Stadtteil orien-
tieren und zielgenauer sein. 

 Projektziele
  Die Weiterentwicklung von Kindertagesstätten zu Kinder- und Familiezentren  

(KIFAZ) verfolgt die Ziele: 
• Eltern und Kindern mit Bezug auf die persönliche und soziale Entwicklung und die 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu unterstützen 
• frühzeitig die Stärken und Schwächen von Kindern zu erkennen
• die Erziehungsaufgabe der Eltern durch niedrigschwellige und familienorientierte 

Angebote zu stärken
• Kooperationen z.B. mit Familienberatungsstellen, Familienbildungsstätten  

aufzubauen
• die Integrationsbemühungen in Migrantenfamilien zu unterstützen 

 Lösungsansätze, Projektinhalte und Ergebnisse
 Drei Kindereinrichtungen im Leipziger Osten wurden weiterentwickelt zu Kinder- 

und Famzilenzentren, die frühzeitig die Entwicklung der Kinder fördern und  
Familien bei der Erziehung der Kinder wirksam unterstützen. Rechtzeitig Beratungs- 
und Unterstützungsbedarf in Familien zu erkennen und entsprechende Angebote 
zu unterbreiten, die auch im Sinne eines präventiven Kinderschutzes tragfähig sind, 
gehört zu den wichtigsten Aufgaben. Die Leistungen und Angebote der Kinder- 
und Familienzentren vernetzen verschiedene (sozial)medizinische, psychosoziale, 
sozialarbeiterische Hilfsangebote und Akteure.

 Mit den Bemühungen, die familienorientierten Angebote vor Ort anzubieten, wird auf 
 ein bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf gezielt. 

 Von den Akteuren wurde ein Gütesigel für Kinder- und Familiezentren entwickelt.

Kinder- und Familienzentrum

Projektträger Projektzeitraum Projektkosten EFRE-Mittel 

Stadt Leipzig 2009 bis 2013 148.176,67 € 109.053,73 €

KIFAZ

EFRE-Stadtentwicklungsgebiet 
Zentrum Eisenbahnstraße Leipzig-Ost
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Entwicklung einer Kommunikationsplattform für Kinder und Jugendliche

Projektträger Projektzeitraum Projektkosten EFRE-Mittel 

Stadt Leipzig 2009 bis 2013 67.725,53 € 50.794,12 €

KOLIBRI

EFRE-Stadtentwicklungsgebiet 
Zentrum Eisenbahnstraße Leipzig-Ost

KOLIBRI
Kommunikationsplattform

Miteinander Kontakt

23

www.cooolnet.de

V I E L E  R E D E N  V O N

M I T W I R K U N G  U N D 

B E T E I L I G U N G

  

Könnt ihr euch vorstellen,

• dass eure Ideen gefragt sind?

• dass eure Initiative gebraucht wird?

• dass sich mit eurem Einfl uss etwas ändert?

JA !!!
COOOLNET – die Kommunikationsplattform

im Leipziger Osten

mitWebsite, RadioRabet 
und Nicole als Ansprechpartnerin

- Habt ihr Lust, euch auszutauschen und 
mitzumachen?
- Möchtet ihr über Themen reden, die euch 
brennend interessieren?
- Sucht ihr Leute, die euch bei euren Problemen 
helfen oder wollt ihr anderen behilfl ich sein?
- Wollt ihr wissen, was alles so ab geht in 
eurer Gegend und möchtet ihr selbst etwas auf 
die Beine stellen?

Cooolnet ist für euch da!

Kommt vorbei,
schreibt ‘ne Mail,
schaut auf unsere 
Website!

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

-

www.cooolnet.de

EFRE-Fördergebiet
Zentrum Eisenbahnstraße – Leipzig Ost

Koordinatorin
Nicole Kaiser
Telefon 0157 84972474
nicole@cooolnet.de

Postanschrift
OFT Rabet/cooolnet
Eisenbahnstraße 54, 04315 Leipzig

Sprechzeiten
Montag und Donnerstag 16 – 18 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Projektinformation
www.cooolnet.de
sowie unter
www.oft-rabet.de
www.leipziger-osten.de

Das Projekt wird im Auftrag der Stadt Leipzig (Amt 
für Stadterneuerung und Wohnungsbauförderung 
in Kooperation mit Jugendamt) realisiert und aus 
dem Europäischen Fonds für Regionale Entwick-
lung (EFRE) gefördert.

Herausgeber
Stadt Leipzig
Dezernat Stadtentwicklung und Bau

Amt für Stadterneuerung und 
Wohnungsbauförderung

Redaktionsschluss: 30.09.2010

 Projektziele
• Kinder und Jugendliche ermutigen und motivieren, sich mit ihren Interessen 

zu Wort zu melden und sich einzubringen in die Gestaltung gesellschaftlicher 
Prozesse 

• Stärkung von Kindern und Jugendlichen in ihrem Lern- und Sozialverhalten 
• Aufbau einer Kommunikationsplattform und eines funktionierenden   

Netzwerkes 

 Lösungsansätze, Projektinhalte und Ergebnisse
 KOLIBRI steht für Kommunikation, Offenheit, Leipziger Osten, Ideen,  

Beteiligung, Redefreiheit und Information. 

 Das Projekt KOLIBRI wurde am Offenen Freizeittreff Rabet angesiedelt, weil 
hier die technischen Voraussetzungen für die Medienarbeit gegeben sind. Zu-
dem ist das Haus ein akzeptierter Anlaufpunkt für die Kinder und Jugendliche. 

 coolnet.de Gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen wurde die Internetseite 
coolnet.de entwickelt und als als „barrierefreie“ Kommunikationsplattform 
etabliert.

 RadioRabet: Bei RadioRabet waren die Kinder und Jugendlichen regelmäßig auf 
Sendung mit Themen, die für Kinder und Jugnedliche interessant sind.

 Insgesamt wurden 60 Einzelaktivitäten iniziiert. So wurden die Teilnehmenden 
angeregt, ihre Aktivitäten selbst zu planen und zu organisieren (z. B. Radtou-
ren durch den Stadtraum, einen Videoworkshop, Fotoausstellung, Turniere, 
Filmvorführungen, Hörspielkurse). 

 Das Verständnis für Kinder und Jugendbeteiligung im Leipziger Osten und die 
erforderlichen Strukturen wurden gestärkt.




